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über Gewährenlassen
als Grundkonstante für den Faschismus auf dem Weg zur Macht

• „Auch ist es ein falscher und fauler Trost, daß die Massen, die jetzt der Faschismus aufgewühlt hat, 
keine bewußten Anhänger und Kämpfer für die faschistische Diktatur sind. Das ist auch gar nicht nötig 
für den Sieg der faschistischen Diktatur. 

• Der Weg des Faschismus wie überhaupt der Konterrevolution zur Macht ist ein anderer, ja 
entgegengesetzter, wie der der proletarischen Revolution. Wenn es im Programm des Spartakusbundes 
richtig heißt, daß die Kommunistische Partei nur die Macht ergreifen wird, gestützt auf die bewußte
Zustimmung der Mehrheit der Arbeiterklasse, so ist es umgekehrt beim Faschismus. 

• Sein Weg zur Macht setzt nicht die Bewußtheit der großen Massen voraus, sondern gerade ihre 
Unbewußtheit, die Trübung und Verwirrung ihres Klassenbewußtseins, nicht ihre Aktivität, sondern ihre 
Passivität. Gestützt auf diese Passivität und Verwirrung der Massen, auf Grund ihres Gewährenlassens, 
kann eine aktive und bewußte konterrevolutionäre Minderheit zur Macht gelangen, und sie ist nie anders 
zur Macht gelangt. Diese Voraussetzungen für den Weg des Faschismus zur Macht sind aber bereits heute in 
weitem Maße geschaffen, sowohl die Verwirrung der Massen, wie die aktiven und bewußten organisierten 
Kader des Faschismus.“

August Thalheimer, 
Der Aufschwung der faschistischen Konterrevolution

September 1930

https://www.marxists.org/deutsch/archiv/thalheimer/1930/09/aufschwung.html
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Wider die Mär vom „Rechtsruck“
nach Floris Bliskamp

• „Der Aufstieg der AfD hat in der deutschen Öffentlichkeit verständlicherweise eine gewisse 
Alarmstimmung ausgelöst. In dieser Stimmung wird immer wieder behauptet, den unerwarteten 
Erfolgen der radikalen Rechten liege ein gesamtgesellschaftlicher Rechtsruck zugrunde. Jedoch 
gibt es keine ernsthafte empirische Grundlage, auf der man von einer solchen plötzlichen 
Verschiebung nach rechts sprechen könnte. (…)

• Der Aufstieg der AfD ist nicht dadurch zu erklären, dass sich die Einstellungen in der Bevölkerung 
ruckartig nach rechts bewegt hätten. Vielmehr mobilisiert die Partei ein bestehendes Potenzial.“

• (Seit der Jahrtausendwende) weisen ca. fünf Prozent der erwachsenen deutschen Bevölkerung
ein geschlossen rechtsextremes Weltbild auf, 

• ca. 20 Prozent haben deutliche Affinitäten zu radikal rechten Positionen, 

• bei wenigstens der Hälfte der Bevölkerung finden sich zumindest 
Fragmente solcher Einstellungen. 

https://m.tagesspiegel.de/politik/wider-die-maer-vom-rechtsruck-die-afd-mobilisiert-bestehendes-potenzial/25234450.html?utm_referrer=https%3A%2F%2Ftraffic.outbrain.com%2Fnetwork%2Fredir%3Fp%3DfqlBlBVpms4iHVUmWhLvYbbXZRkdlwKE8oqxxE1qBML5aJ84FJqaXSm91WE4iHw7ws-nL4yQDVeiXheH4J5GT2Ob738JkVH7zcTvhAdRVEHRhdIhcHffvYvCJJJ1ptX2l0WoIIrD_u6zZjLQXYk8Ulol_X6FMktN1ggrpKb6Nfezwv2pFVnDvOQyU--iu-qd-lMCqD3WE92b7EquN11DUt-V1z5ZiPjiIXBTLuMjIfkbXNaePTyaPqcmJUZAHVH-WeFHtGIJr-i7iJrYy19OFqdq8Qn-RQ7p8zW5DAJFyqWzW91UPsd1-SedgUL0GorKdCeBaHb8a7A8Orhdng9D_FseW4iH_kZuKyeQlBVofGq_b7k3Aa3dAMIzscRtAPrV4sYH1yCxmQhvQcgUvh4z_flm4m6fBsxU8aerZzsLJwGlUGqneQtaudIxNiAq2g1JsWsYmYEHz4SV3f4ZjxWZDIaz5avtRoytbvr__gvOQV6fs487Y4a5DeiJZ1aqXCydbZWhoIHTv6aQCZ1FNb6sndc0SHS_hegFT2NCr38LRk2gstzWNH6zpQrVln7EG45GYyQ_w_7Xx0UCBwOGiZacHTMTDWrXXtdHIaSkz_ZJw__eDMPCJ0t1P0mGZXxUzUDn97IyA_8DWnmDTUKYOF1eAKRs26nOVU9sDiOXkpRxFnKSIowLPd3s9_mLcICKs3G0dCga7vE8MsFCVv6K9JUxsgK8-7dhec631hYTrhREqx-RJSvelUF2c9o7s5fnWvWzocgyvs1p_yUZXCbbQmTvf_AxEp6VENKAwGcZ--YiN-fOFM8IHLlshCpM6Y8bNJOSjj2g6mqv0_wG5KZ-75BN6KvdpMv4-fy-0iIOGF0Q05GgVG7X4ppri2okvOv8QtnUXpjmI5aCGTDM28J5SzVGQdUzmxkDS3AA_MS3lp8peDhCkT4_Dvkepj5BEoib9bKSOfCU9fe29wZh9K-TJ3TqnyZ4YHUUjYTKw_ld9qjSzcox1T4l8a_R02-rP5l4mAlp1L-ErDYUBH3Y4qDJZQJcxi-h_Gux8cUkX-BiEGuYh3Q_1mWuKqKDL6M77qj9Jt88UGWDNz3NOLTOPYh0FeatSw%26c%3Dae36c883%26v%3D3
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• „Die Erkenntnis, dass fremdenfeindliche und rassistische Einstellungen 

auch unter Gewerkschaftsmitgliedern virulent sind, ist weder neu noch 

sonderlich überraschend. 

• Gewerkschaften existieren nicht im luftleeren Raum; sie atmen die gleiche, 

mit Vorurteilen und fremdenfeindlichen Parolen angereicherte Luft wie die 

übrige Gesellschaft. Insofern liegen die fremdenfeindlichen Einstellungen der 

Gewerkschaftsmitglieder gewissermaßen im Trend und spiegeln die 

Ausbreitung derartiger Orientierungen in der politischen Mehrheitskultur.“

Abschlussbericht DGB-Kommission Rechtsextremismus, 2000

Gewerkschaften existieren 
nicht im luftleeren Raum

Gewerkschaften existieren nicht im luftleeren Raum
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Bundestagswahl 2017
24. September 2017

https://www.dgb.de/++co++1aca2e9e-a209-11e7-99c0-525400e5a74a
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LT-Wahl Bayern 2018
14. Oktober 2018

https://www.dgb.de/++co++db53b02e-d073-11e8-9cb9-52540088cada
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Europawahlen 2019
24. September 2017

https://www.dgb.de/themen/++co++dd681d04-806e-11e9-aa1d-52540088cada
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LT-Wahl Brandenburg 2019
1. September 2019

https://www.dgb.de/++co++b2dc7dc8-cd80-11e9-b52a-52540088cada
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LT-Wahl Sachsen 2019
1. September 2019

https://www.dgb.de/++co++b2dc7dc8-cd80-11e9-b52a-52540088cada
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LT-Wahl Thüringen 2019
27. Oktober 2019

https://www.dgb.de/++co++ac9b84b6-f983-11e9-934e-52540088cada
https://www.zdf.de/nachrichten/heute-journal/wahlnachlese-zu-thueringen-ergebnis-100.html
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der 05.02.2020 – Eine Zäsur

https://www.youtube.com/watch?v=RiFPZZpz_o0
https://www.youtube.com/watch?v=ZJ81y9jilrg
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/zapp/Thueringen-Und-ewig-lacht-die-AfD,thueringen148.html
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Hufeisentheorem –
links gleich rechts(extrem)

https://www.zdf.de/nachrichten/politik/hufeisentheorie-hufeisenschema-rechtsextremismus-afd-linke-thueringen-102.html
https://www.youtube.com/watch?v=bJWwU4M3BT0
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Das Mantra von der Mitte

• „Die `Mitte` mit ihren Implikationen von gesundem 
Menschenverstand und Konsens kann leicht zum Statthalter 
einer antipluralistischen Vorstellung von `Volk` werden, in der 
abweichende Meinungen als illegitim ausgegrenzt werden –
das gilt selbstverständlich in alle Richtungen. 

• Die Mitte zeigt dabei eine starke Ähnlichkeit mit dem `Bürgerlichen`, 
das auch dazu dienen soll, vor allem die Unterschiede von 
konservativ und rechtsradikal verschwimmen zu lassen.“

Gustav Seibt 
in SZ vom 12.02.2020

https://www.sueddeutsche.de/kultur/thueringen-mitte-buergerlichkeit-sprache-1.4793370
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• „Bezeichnend ist, dass alle Befragten, die mit Pegida, der AfD oder extremen 
Rechtsparteien sympathisieren, eine erstaunliche Gewaltaffinität aufweisen. 
Keiner dieser Arbeiter will sich eindeutig und ohne jede Relativierung von 
Gewalttaten gegen Flüchtlinge oder deren Unterkünfte distanzieren. (…)

• Vergleichbare Aussagen hatte es im Rahmen unserer Basiserhebung (2003) nicht 
gegeben. Wir konnten davon ausgehen, dass sich Rechtspopulismus durch eine 
Ablehnung gewaltsamer Systemveränderung vom Rechtsextremismus abhob. 
Diese Unterscheidung ist nun brüchig geworden.“

K. Dörre, e.a.: Arbeiterbewegung von rechts? 
Motive und Grenzen einer imaginären Revolte; 2019

Was sich geändert hat…
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Was sich geändert hat…

https://www.youtube.com/watch?v=7mpfhfJiKzo
https://www.youtube.com/watch?v=dtpQ5FzEr_c
https://www.youtube.com/watch?v=HaZcwlJx8iA
https://www.youtube.com/watch?v=95tfg6TRe18
https://www.youtube.com/watch?v=AxCvD3PWoTI
https://www.n-tv.de/mediathek/videos/politik/BKA-beklagt-explosionsartigen-Anstieg-von-rechtem-Terror-article21483241.html
https://www.facebook.com/ZDFheute/videos/2403147049996056/
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Charakterisierung Rechtspopulismus
nach: Cas Mudde: Populist radical right parties in Europe; 2007 

• Nativismus / völkischer Nationalismus
• Nationalismus mit expliziter Abwertung „fremder“ Anderer.

• Autoritarismus
• Vorrang von Autorität, Kollektivität und Tradition über individuelle Freiheit in gesellschaftspolitischen Fragen.

• Populismus
• Entgegensetzung von „gutem Volk“ und „korrupten Eliten“ verbunden mit der Forderung nach Volkssouveränität.

zu beachten:

• Positionierung auf dem altbekannten sozioökonomischen Links-rechts-Spektrum ist flexibel.

• Rechtspopulistische Parteien passen sich in dieser Dimension ideologisch opportunistisch 
den Gelegenheitsstrukturen an. 
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Begriffsbestimmung
„Rechtspopulisten im Betrieb“ 

• »Alternative für Deutschland« (AfD) und  extrem rechtes Parteiumfeld

• Netzwerk »Ein Prozent«, 

• Querfront- und Verschwörungsmagazin »Compact« (J. Elsässer)

• Antigewerkschaft »Zentrum Automobil« (ZA) 

• Innerhalb AfD  vier „ArbeitnehmerInnenvereinigungen“ -
Spiegelbilder persönlicher Geltungsbedürfnisse und innerparteilicher Machtkämpfe. 

• »Arbeitnehmer in der AfD« (AidA) / 2014 in Kooperation mit
»Alternative öffentlicher Dienst« (AöD) / 2015

• »Alternative Vereinigung der Arbeitnehmer« (AVA) / 2015

• neoliberalen Strömung um die AfD-Bundestagsabgeordneten Alice Weidel und Georg Pazderski

• »Alternative Arbeitnehmerverband Mitteldeutschland« (ALARM!). / 01.05.2017

• Sprachrohr der völkischen NationalistInnen („Flügel“)um Björn Höcke (Thüringen), André Poggenburg (Sachsen-Anhalt), Andreas Kalbitz
(Brandenburg)

• Insgesamt parteiintern personell (eher noch) schwach aufgestellt.

• Aktivitäten im Zusammenhang mit BT-/BR- und LT-Wahlen

Rassismus »Made in Germany« - Nazi-Propaganda bei Daimler-Mitarbeitern - Prof. Klaus Dörre.mp4
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AfD und soziale Frage

https://www.facebook.com/guidoreil.de/videos/gericht-weist-kumpel-k%C3%BCndigung-ab/170631967598886/
https://www.youtube.com/watch?v=KYnGiNMEQ6Q
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betriebliche Mobilisierungsstrategie
„PATRIOTEN SCHÜTZEN ARBEITSPLÄTZE!“

https://werdebetriebsrat.de/
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„Zentrum Automobil“
Ansage und Ergebnis 

• Die AfD wollte nach ihrem Erfolg bei den Bundestagswahlen: „den Wind der durch Deutschland weht in die 
Betriebe tragen … um das linksextreme Arbeitnehmermonopol zu brechen.“ Schwerpunkt dabei war für sie 
die Automobilindustrie in Baden-Württemberg.

• Hauptziel Zentrum Automobil (Daimler): 
• „Den etablierten linken Gewerkschaften … jetzt jedes Amt und jeden Posten abjagen. 

Genau damit ändern wir das System.“

• „Wir werden nicht tatenlos zusehen, wie unser Land von den Gewerkschaften und Großkonzernen ausgeplündert wird.“

• „In einem Betriebsrat braucht es eine Opposition!“

• Sindelfingen: 3,4 Prozent der Stimmen - erstmals 2 Sitze.
• Die IG Metall stellt dort 46 von 59 Betriebsräten. 

• Untertürkheim: 13,2 Prozent der Stimmen - nun 6 Sitze
• bisher vier von 47. 

• Rastatt: drei von 35 Betriebsratsmandaten 

• Stuttgart: keine Mandate



22

© onzept: 
andreas.buderus@iskra-consult.deBezirk K/BN/LEV

Antigewerkschaftliche als Teil der

Anti-Establishment-Polemik

• „Wir haben eine Einheitsgewerkschaft. 

Wir haben eine Staatsgewerkschaft, die sind Teil des Establishments, 

sie sind nicht in einer Opposition. Die IG Metall – man kann es 

verkürzen – ist nicht Teil einer Lösung, sie ist Teil eines Problems.“

Oliver Hilburger, 

Vorsitzender Zentrum Automobil

Rechte Betriebsräte- REPORT MAINZ fragt Prof. Klaus Dörre.mp4
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Großflächiger Angriff

• „Mit der AfD ist jetzt eine Partei im Bundestag, die ganz offen dazu aufruft aus den 
Einheitsgewerkschaften des DGB auszutreten und in die Arbeitnehmer-Organisationen der AfD 
einzutreten, und zudem gibt es jetzt eben auch die Entwicklung, dass ja vermehrt Rechte 
versuchen, auch mit Unterstützung der AfD bei den nächsten Betriebsratswahlen anzutreten. 

• Es ist schon ein großflächiger Angriff auch auf die Gewerkschaften, das merkt man auch an 
immer mehr Äußerungen von führenden AfD-Funktionären: Bayerische AfD fordert beispielsweise 
die Überwachung des DGB durch den Verfassungsschutz, Beatrice von Storch spricht von Verdi 
als Gefahr für die Demokratie und als Verfassungsfeinde, also die Angriffe auf die 
Gewerkschaften werden auch immer offener.“

Stefan Dietl, Vorstandsmitglied ver.di-LBZ, 
Autor „Die AfD und die soziale Frage“
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Stavenhagener Strategiepapier
NPD 1998 

• Proklamation der „sozialrevolutionären Erneuerungsbewegung“: 
antikapitalistisch, antiamerikanisch motiviert, sollen desillusionierte 
„Umweltaktivisten, linke Idealisten, selbst Marxisten-Leninisten aus 
der ehemaligen DDR“ gemeinsam das „System“ bekämpfen

• „Drei-Säulen-Konzept“: Kampf um die Straße, Kampf um die Köpfe 
und der Kampf um die Parlamente. 

• Dem wurde 2004 mit „Kampf um den organisierten Willen“ oder 
„Volksfront von Rechts“ die vierte ideologische Konstante angefügt. 
Mit diesem Konzept löste die „soziale Frage“ die „nationale“ ab.
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Rechtsextremes Netzwerk
Beispiel Berlin

https://rechtsaussen.berlin/2016/09/das-rechte-netzwerk-der-berliner-afd/
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Björn Höcke
Co-Vorsitzender der AfD Thüringen; 
Fraktionsvorsitzender der AfD-Fraktion im Landtag Thüringen; 
Frontmann des rechtsextremen „Flügels“ innerhalb der AfD 
ZDF-Interview am 15. September 2019

https://www.youtube.com/watch?v=YfTo4jgPveE
https://www.youtube.com/watch?v=nzR9DkuYT9Q
https://www.mdr.de/nachrichten/politik/regional/hoecke-faschist-eisenach-100.html
http://www.thovg.thueringen.de/webthfj/webthfj.nsf/CA8D0148CC67A0D5C125848600482F6C/$File/19-2E-01194-B-A.pdf?OpenElement
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Warum B. Höcke als „Faschist“ 
bezeichnet werden darf…
• Der Begriff „Faschist" im heutigen politischen Sprachgebrauch hat die Bedeutung, dass damit der 

abwertende Vorwurf antidemokratischer, totalitärer, übersteigert nationalistischer und/oder 
militaristischer Neigungen und Verhaltensformen erhoben wird. 

• Im Hinblick auf die geschichtliche Entwicklung in Deutschland zwischen den beiden Weltkriegen 
und im 2. Weltkrieg haben diese Bezeichnungen jedenfalls unter deutschen Verhältnissen darüber 
hinaus den Inhalt, dass der damit bedachte politische Gegner in die Nähe des 
Nationalsozialismus gerückt und ihm damit gleichgestellt wird.

• (…) bei der Bezeichnung Höckes als „Faschist" handele es sich 
um ein Werturteil, welches durch Art. 5 GG als geschützte Meinung anzusehen sei. Es handele 
sich um eine subjektive Einordnung in einer gesellschaftlich wichtigen Frage, durch die die (…).

• Damit hat die Antragstellerin (…) in ausreichendem Umfang glaubhaft gemacht, 
dass ihr Werturteil nicht aus der Luft gegriffen ist, sondern auf einer überprüfbaren 
Tatsachengrundlage beruht.
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Andreas Kalbitz
Fraktionsvorsitzender der AfD-Fraktion im Landtag Brandenburg
Mitglied des AfD-Bundesvorstandes anlässlich des 
4. Kyffhäusertreffens des Flügels am 23. Juni 2018

https://www.youtube.com/watch?v=PB2mWTMT2V4
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Das weltweit einende Narrativ: 
„der große Austausch“
Utoya 2011, 77 (33), München 2016, 9 (5), 

Toronto 2018, 10 (15), Pittsburgh 2018, 11 (6 ),

Christchurch 2019, 51 (50 ), Kassel 2019, 1,

El Paso 2019, 20 (25 ), Halle 2019, 2 (2), Hanau 2020, 10 (5),

• Rassismus

• Antisemitismus

• Frauenhass und
Antifeminismus

https://de.wikipedia.org/wiki/Anschl%C3%A4ge_in_Norwegen_2011#Opfer
https://de.wikipedia.org/wiki/Anschlag_in_M%C3%BCnchen_2016
https://www.welt.de/politik/ausland/article175745360/Attentat-in-Toronto-Erst-gab-es-einen-Knall-dann-flogen-Menschen-durch-die-Luft.html
https://de.wikipedia.org/wiki/Attentat_in_der_Tree-of-Life-Synagoge_in_Pittsburgh_2018
https://de.wikipedia.org/wiki/Terroranschlag_auf_zwei_Moscheen_in_Christchurch
https://de.wikipedia.org/wiki/Mordfall_Walter_L%C3%BCbcke
https://www.sueddeutsche.de/panorama/el-paso-texas-massaker-walmart-1.4551677
https://de.wikipedia.org/wiki/Anschlag_in_Halle_(Saale)_2019
https://de.wikipedia.org/wiki/Anschlag_in_Hanau_2020#Opfer
https://www.politische-bildung-brandenburg.de/lexikon/ethnopluralismus
https://www.sowi.rub.de/mam/content/soztheo/b.a.-arbeit_tobias_g_lo%CC%88ttgen.pdf
https://www.deutschlandfunk.de/anschlag-von-hanau-auch-frauenhass-ist-motiv.1939.de.html?drn:news_id=1103427
https://www.gwi-boell.de/de/2018/02/23/warum-rechtspopulismus-und-antifeminismus-so-gut-zusammenpassen
https://www.youtube.com/watch?v=xy6CupnWhvE
https://www.youtube.com/watch?v=dZL9qp5FhXU
https://www.youtube.com/watch?v=ItT98IJu9XE
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/wp-content/uploads/2019/08/AFD_Handreichung_web.pdf
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Verena Hartmann MdB
aus der Austrittserklärung aus Bundestagsfraktion und Partei – 28.01.2020

• „Doch da ist auch der rechte Flügel, der um jeden Preis nur nach Macht und Einflussnahme 
strebt und die ganze Fraktion mit seinen Grabenkämpfen vereinnahmt. 

• Diejenigen die sich gegen diese rechtsextreme Strömung wehren, werden gnadenlos aus der 
Partei gedrängt. Der Flügel will die AfD voll und ganz übernehmen, da es sich mit diesem 
`Etikett` mehr erreichen lässt, als mit dem adäquateren NPD-Label.(…)

• Mit dem AfD-Bundesparteitag wurden die schlimmsten Befürchtungen wahr: der Flügel mit 
seinen rechtsextremen Gebaren nach innen und außen, hat es bis an die Spitze der Partei 
geschafft. (…)

• Dr. Gauland erklärt ganz offen den Begründer des rechten Flügels, Herrn Höcke, der `Mitte der 
Partei zugehörig. Damit verschiebt sich die Mitte nach rechts und zwingt die gesamte Partei 
mitzugehen. (…)

• Der rechte Flügel konnte sich dadurch in den letzten Jahren frei entfalten, 
die Richtung ist vorgegeben und der Wandel der AfD damit besiegelt.“

https://www.facebook.com/MdB.Verena.Hartmann.AfD/posts/2356610317912945?__xts__%5b0%5d=68.ARB_Ji2W_gvif6N3CAVKkqKU3LwhJ74orwwNdyH9d6frq9DHBFD2GCr0MrANHv7vnro5toYdXLuDsY9THpWPIbB703n9SxJfGsdPlS7HPhbXkeMTVxoViMY4lJ05tEPs2HH5QH_4w-enov4qCfwYtkbtA5lRNJWWIJ054vR-nUP59ZfcTVmxnVoVIau0La0CHCexiDq4O--vdU-jrf3thauPnUR4sEJ-PXbhQ_hQFSqHzPMUhxYhzWn6J3Wv2aPsgvut2ZH-Ph0fQrTx55oqW1pW2BuHUguUZP6owaRMrejFcxJ0SF0NZwo8NvbBiQUCY9K3vsGX9wAqdbaY5j3WO_mR&__tn__=-R
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Verena Hartmann MdB
aus der Austrittserklärung aus Bundestagsfraktion und Partei – 28.01.2020

• „Doch da ist auch der rechte Flügel, der um jeden Preis nur nach Macht und Einflussnahme 
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Partei zugehörig. Damit verschiebt sich die Mitte nach rechts und zwingt die gesamte Partei 
mitzugehen. (…)

• Der rechte Flügel konnte sich dadurch in den letzten Jahren frei entfalten, 
die Richtung ist vorgegeben und der Wandel der AfD damit besiegelt.“

https://www.facebook.com/MdB.Verena.Hartmann.AfD/posts/2356610317912945?__xts__%5b0%5d=68.ARB_Ji2W_gvif6N3CAVKkqKU3LwhJ74orwwNdyH9d6frq9DHBFD2GCr0MrANHv7vnro5toYdXLuDsY9THpWPIbB703n9SxJfGsdPlS7HPhbXkeMTVxoViMY4lJ05tEPs2HH5QH_4w-enov4qCfwYtkbtA5lRNJWWIJ054vR-nUP59ZfcTVmxnVoVIau0La0CHCexiDq4O--vdU-jrf3thauPnUR4sEJ-PXbhQ_hQFSqHzPMUhxYhzWn6J3Wv2aPsgvut2ZH-Ph0fQrTx55oqW1pW2BuHUguUZP6owaRMrejFcxJ0SF0NZwo8NvbBiQUCY9K3vsGX9wAqdbaY5j3WO_mR&__tn__=-R
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Alice Weidel hält „Flügel“ 
für „wichtige Strömung“
Frankfurter Rundschau, 15.02.20

• Nach ihrer Wahl zur Landeschefin der AfD Baden-Württemberg 

sagte sie, sie habe wegen der starken Polarisierung im Landesverband 

kandidiert. Der Flügel müsse mittel- bis langfristig eingebunden 

werden als Partner. „Der Flügel ist eine ganz wichtige Strömung 

innerhalb der Partei“, sagte sie.

• Weidel lobte auch ausdrücklich Thüringens AfD-Chef Höcke. 

„Was er letzte Woche geschafft hat, das hat noch keiner vor ihm 

geschafft“, sagte Weidel. „Dafür gebührt ihm der höchste Respekt.“

https://www.fr.de/politik/afd-alice-weidel-lobt-bjoern-hoecke-will-nationalistischen-fluegel-einbinden-13541931.html
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national-soziale Gefahr
und wie ihr (nicht) zu begegnen ist. 
(in Anlehnung an Klaus Dörre)

• „Es existiert eine ernst zu nehmende national-soziale Gefahr. Der „Saatboden für einen neuen Faschismus“ (J. Habermas) 
existiert tatsächlich. Er entsteht, weil die völkische Rechte soziale Verwerfungen erfolgreich als Mobilisierungsressource 
zu nutzen vermag. (…)

• Es besteht kein Zweifel, dass das betriebliche und gewerkschaftliche Engagement radikal rechter Arbeiterinnen 
von legitimen sozialen Protestmotiven getrieben wird. Dennoch handelt es sich bei den Formationen, mit denen diese 
Arbeiterinnen sympathisieren, nicht um Repräsentationen einer neuen Arbeiterbewegung. (…)

• Der Aufstieg der völkischen Rechten ist kein unaufhaltsamer. Ihm kann Einhalt geboten werden, sofern es gelingt, 
die alltagsweltliche Attraktivität des völkischen Abwertungsmechanismus zu erschüttern. (…)

• Wer die Integrationskraft des rechtspopulistischen Blocks schwächen will, kommt nicht umhin, das Bild von der Kristallglocke 
insgesamt infrage zu stellen. (…) Statt rechten Arbeitern Gerechtigkeits- und Demokratisierungsmotive pauschal abzusprechen, 
ist es sinnvoll, dem rationalen Kern populistischer Anschauungen größere Aufmerksamkeit zu widmen. (…)

• In der gesellschaftlichen Auseinandersetzung mit der national-sozialen Gefahr fällt den Gewerkschaften eine Schlüsselrolle zu. 
Häufig sind Gewerkschaften die einzigen demokratischen Organisationen, die Arbeiter mit Sympathien für die populistische Rechte 
überhaupt noch erreichen.“

K. Dörre, e.a.: Arbeiterbewegung von rechts? 

Motive und Grenzen einer imaginären Revolte; 2019
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Besondere Herausforderungen in
Dienststellen der öffentlichen Verwaltung

• Zentrum der gesellschaftlichen Auseinandersetzungen ist v.a. auch die 
Ausgestaltung des Sozialstaates und damit auch von dessen Leistungen 
(Ausländerbehörde, Flüchtlingsunterbringung, Agentur für Arbeit, Sozialamt, Wohnungsamt, EBS, Kita…)

• Wer ist berechtigt / soll berechtigt sein?

• In welchem Umfang und Ausmaß?

• Schulen / Universitäten

• AfD-Bespitzelungsprogramm wegen „Neutralitätspflicht“ von LehrerInnen

• Was alles ist zulässig im „wissenschaftlichen Diskurs“ / „Elfenbeinturm Hochschule“?

• Krankenhäuser und Pflegeeinrichtungen

• Herausforderung Interkulturalität

• Polizei und Bundespolizei
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Shifting baselines –
Gestern böse, heute normal.

• „Dieselben Bürgerinnen und Bürger, die 1933 für undenkbar gehalten hätten, dass 
Deportationszüge vom Berliner Bahnhof Grunewald abfahren, konnten wenige Jahre später 
genau das bezeugen. Nicht wenige von ihnen hatten inzwischen "arisierte" Kücheneinrichtungen, 
Wohnzimmergarnituren oder Kunstwerke gekauft. Nicht wenige saßen auf den Arbeitsplätzen, 
Lehrstühlen, Beamtenstellen, von denen man ihre jüdischen Mitbürger entfernt hatte. 
Und sie fanden das völlig normal. (…)

• Wir sehen hier nicht das absolute Grauen des Holocausts, keine Gaskammern und keine 
Leichenberge, sondern das unspektakulärere, alltäglichere Bild einer Gesellschaft, die 
zunehmend verbrecherisch geworden ist. Oder genauer gesagt: die moralisch umdefiniert hat, 
was als erwünscht und verwerflich, gut und schlecht, ordnungsgemäß und kriminell gilt.

• Alle Einzelschritte der radikalen Ausgrenzung der jüdischen Deutschen fanden in der 
Öffentlichkeit statt, bis hin zu ihrem Abtransport.“

Harald Welzer

https://www.zeit.de/zeit-wissen/2017/03/moral-werte-veraenderung-shifting-baseline-rechtspopulismus/komplettansicht


36

© onzept: 
andreas.buderus@iskra-consult.deBezirk K/BN/LEV

Immer nur ein „Instrument“…
aus dem Gnadengesuch Adolf Eichmanns

„Ich verabscheue die an den Juden begangenen Greuel
als größtes Verbrechen und halte es für gerecht, 

dass die Urheber solcher Greuel jetzt und in Zukunft 
zur Verantwortung gezogen werden. (...)

Ich war kein verantwortlicher Führer 
und fühle mich daher nicht schuldig.“
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Mögliche Linien antipopulistischen 
(betrieblichen) Handelns

• „Klare Kante“ zeigen. Harte Maßnahmen von Unternehmen und Betriebsräten, 
um autoritäre Charaktere einzuschüchtern und autoritäre Tendenzen zu ersticken. 

• „akzeptierender“ Ansatz / Akzeptieren ohne Einverstanden zu sein.

• Beschränkte sich die Organisation auf – juristisch schwer durchsetzbare – Gewerkschaftsausschlüsse, 
überließe sie mit den ausgeschlossenen Mitgliedern und BetriebsrätInnen zugleich die repräsentierten 
Belegschaften der Orientierung durch Pegida die AfD & Co. 

• „Realitätstaugliche Strategien werden sich zwischen den genannten Polen verorten. 
Längerfristig muss es deren Hauptanliegen sein, jene kausalen Erklärungsmuster zu verändern, 
mit deren Hilfe sich das Alltagsbewusstsein Lohnabhängiger Ungleichheit und Unsicherheit 
verständlich macht. 
Wichtig ist aus wissenschaftlicher Sicht, dass die Auseinandersetzung offensiv, 
mit langem Atem und begleitet von einem kontinuierlichen Erfahrungsaustausch geführt wird.“
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Gegen Bescheidwissen
Max Horkheimer / Theodor W. Adorno – Dialektik der Aufklärung, 1944 

• „Zu den Lehren der Hitlerzeit gehört die von der Dummheit des 

Gescheitseins. Aus wievielen sachverständigen Gründen haben ihm die 

Juden noch die Chancen des Aufstiegs bestritten, als dieser so klar war 

wie der Tag. (…)

• Die Gescheiten haben es den Barbaren überall leicht gemacht, 

weil sie so dumm sind. Es sind die orientierten, weitblickenden Urteile, 

die auf Statistik und Erfahrung beruhenden Prognosen, die Feststellungen, 

die damit beginnen `Schließlich muß ich mich hier auskennen`, es sind die 

abschließenden und soliden statements, die unwahr sind.“

https://www.gleichsatz.de/b-u-t/can/adorno.html
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So nicht! Unterwerfungsreflex 
als Folge des „hilflosen Antifaschismus"

https://sciencefiles.org/wp-content/uploads/2017/03/fb_handlungshilfe_gg_afd_2ka.pdf
https://afdkompakt.de/2017/04/08/aida-arbeitnehmer-in-der-afd-offener-brief-an-ver-di-wegen-anti-afd-faltblatt/
https://weser-ems.verdi.de/themen/nachrichten/++co++1d2785ee-12d8-11e7-a947-525400940f89
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Den Prozess der (Re-) Barbarisierung stoppen!
Bildung, Bildung, Bildung! Und: Maul Auf! – Jetzt!

file:///C:/Users/andreas/Downloads/DGB-NRW-09-2016-Argumente-gegen-Rechtspopulisten%20(1).pdf
https://www.youtube.com/watch?v=KcwtQa-d-jU
https://www.youtube.com/watch?v=tVqrGoNQWyA
https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/wp-content/uploads/2020/01/Demokratie_in_Gefahr_web.pdf
https://www.volksverpetzer.de/analyse/hetze-fuehrt-zu-hanau/

